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Beiträge und Buchungszeiten

Buchungszeit
Stunden/Tag

Buchungszeit
Stunden/Woche

monatliche Gebühr
vorbehaltlich der rhythmischen 

Kindertageseinrichtungs- 
gebührenerhöhung

 unter 3 Jahre ab 3 Jahre

4 – 5 Std 20 – 25 Std 349 EUR 141 EUR

5 – 6 Std 25 – 30 Std 381 EUR 154 EUR

6 – 7 Std 30 – 35 Std 413 EUR 167 EUR

7 – 8 Std 35 – 40 Std 445 EUR 180 EUR

8 – 9 Std 40 – 45 Std 477 EUR 193 EUR

9 – 10 Std 45 – 50 Std 509 EUR 206 EUR

Täglich warmes Mittagessen 86 EUR

Einzelnes warmes Mittagessen (Ausnahme) 4,30 EUR

Der Freistaat Bayern entlastet Familien mit einem Beitrags
zuschuss von 100 EUR pro Monat ab dem 01. September des 
Kalenderjahres, in dem das Kind drei Jahre alt wird. Dieser 
Landeszuschuss wird mit der monatlichen Gebühr verrechnet 
und gilt dann für die gesamte Zeit in Kindertageseinrichtungen 
bis zum Schuleintritt. Zusätzlich zum Beitragszuschuss 
für die gesamte Kindergartenzeit hat der Freistaat Bayern 
zum 1. Januar 2020 das Krippengeld eingeführt; dieses ist 
einkommensabhängig und muss direkt beim Zentrum für 
Familie und Soziales beantragt werden (www.zbfs.bayern.de).
	� Spiel- und Getränkegeld monatlich 5 EUR in allen 

Gruppen, unabhängig von der Buchungszeit.
	� Das Essensgeld wird für zwölf Kalendermonate erhoben.
	� Die Beiträge werden jährlich angepasst.
	� Die Mindestbuchung und Mindestanwesenheit muss mehr 

als 20 Wochenstunden betragen.
	� Es besteht die Möglichkeit der Beitragsübernahme bzw. 

einer Zuschussgewährung durch das Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien der Stadt Rosenheim. Der 
zugehörige Antrag muss jährlich neu gestellt werden.  
Die Bewilligung des Antrags ist einkommensabhängig. 
	� Wir haben an 30 Tagen im Jahr geschlossen.  

Zusätzlich kann an bis zu fünf Tagen wegen Fortbildungs
maßnahmen geschlossen werden. 
	� Der Ferienplan wird rechtzeitig im Herbst bekannt 

gegeben.

Kontakt

Kinderkrippe Innzwerge
Schopperstraße 23
83022 Rosenheim
Tel. +49 (0) 80 31 / 365-37 66
E-Mail: kinderkrippe.innzwerge@rosenheim.de

Ansprechpartner
Nicole Manz, Kindheitspädagogin B.A., Einrichtungsleitung
Cornelia Jurisch, Erzieherin, stellv. Einrichtungsleitung

Anmeldung

Die Anmeldung für alle städtischen Kindertageseinrichtungen 
in Rosenheim findet in der ersten Märzwoche für Herbst 
desselben Jahres statt und erfolgt über das Online-
Anmeldeverfahren www.bayernportal.de. Die genauen Zeiten 
können Sie auf unserer Homepage oder in der örtlichen Presse 
nachlesen.

Träger

Stadt Rosenheim
Amt für frühkindliche Bildung, Erziehung und Betreuung
Geschäftszimmer, Tel. +49 (0) 80 31 / 365-14 13 
Reichenbachstraße 6
83022 Rosenheim
E-Mail: geschaeftszimmer.kita@rosenheim.de

INFORMATION 
UND PREISE

Kinderkrippenplätze  
ab 1 bis 3 Jahre
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uns anvertrauten Kindern, geben Hilfestellungen und sind ihnen 
positiv zugewandt. Wir ermutigen und fördern selbständiges 
Handeln. Situationsorientiert gehen wir auf die Kinder ein und 
bieten ihnen angemessene Spielangebote.

In unserem Haus begegnen wir einander auf Augenhöhe; es 
wird eine offene und ehrliche Gesprächskultur gelebt, die uns 
gemeinsam weiterbringt.

Qualitätssicherung

	� über Reflexion der pädagogischen Arbeit in regelmäßigen 
Teamsitzungen
	� durch Qualitätsmanagement
	� durch Elternbefragungen
	� über Teilnahme an Fortbildungen
	� durch eigene Fachberatung

Arbeitsweise

Gute Voraussetzungen schaffen ...
	� der Beziehungsaufbau dauert 4 – 6 Wochen, in denen sich das 

Kind an die neuen Bezugspersonen und die neue Umgebung 
gewöhnen kann.
	� durch die Anwesenheit der Eltern in der Eingewöhnungszeit 

erfahren wir viel über die Persönlichkeit des Kindes.
Beobachten ...
	� um festzustellen, wo jedes einzelne Kind in seiner Entwicklung 

steht.
Achten ...
	� auf die Bedürfnisse des einzelnen Kindes und der Gruppe.
	� auf schützende Bedingungen für das Kind bei Veränderungen 

in seinem Lebensumfeld.
Einsatz  ...
	� für ein offenes, wertschätzendes Erziehungsklima.

Gewähr  ...
	� entwicklungsorientierter Bildungsangebote nach dem 

Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) des 
Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes 
(BayKiBiG).

	� vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, 
um partnerschaftlich und gemeinsam beste 
Entwicklungsmöglichkeiten für jedes Kind zu erreichen.

Öffnungszeiten

Von Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 16:30 Uhr.

Unser Angebot

	� 48 Plätze für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren
	� engagierte pädagogische und feinfühlige Fach- und 

Ergänzungskräfte
	� Begleitung der Kinder auf ihrem Entwicklungsweg
	� hoher pädagogischer Standard
	� Zusammenarbeit mit dem Fachdienst
	� individuelle Begleitung beim Übergang Familie-Krippe
	� ein großer Bewegungsraum
	� ein wunderschöner Garten

Wir über uns

Die Kinderkrippe Innzwerge besteht seit 1995 und wurde als 
betriebliche Kinderkrippe des RoMed Klinikums gegründet. 
Seit 01.09.2022 hat die Stadt Rosenheim die Trägerschaft der 
Kinderkrippe Innzwerge übernommen. 

Die Kinderkrippe besteht aus vier Krippengruppen für jeweils 
zwölf Kinder im Alter zwischen 1 und 3 Jahren. 

36 Krippenplätze stehen Eltern aus dem Stadtgebiet Rosenheim 
zur Verfügung, zwölf Krippenplätze werden vorrangig an 
Mitarbeiter/-innen des RoMed Klinikums vergeben.

Leitbild und -ziele

„Der wichtigste Mensch ist der, der Dir gerade 
gegenübersteht!“ (Leo Nikolajewitsch Tolstoi)

Für uns steht das Kind mit seiner individuellen Persönlichkeit 
im Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit. Jedes Kind 
ist ein Individuum und einzigartig. Jedes Kind ist neugierig, 
wissbegierig, eigenständig und mitbestimmend. Jedes Kind, 
das zu uns in die Krippe kommt, ist unser Schutzbefohlener. 
Jedes Kind ist in sich vollkommen und zeigt uns, was es braucht. 
Hierfür ist es notwendig, sich dem Kind voll zuzuwenden. 
Deshalb bieten wir uns dem Kind als Gesprächs- und 
Spielpartner an.

Wir bringen dem Kind Wertschätzung, Respekt und 
Achtsamkeit entgegen. Wir gehen individuell auf jedes Kind 
ein, bemühen sich, das Vertrauen des Kindes zu erlangen 
und geben ihm Geborgenheit und Schutz in der Zeit, in der 
sie das Kind betreuen. Wir sehen unsere Aufgabe darin dem 
Kind – entsprechend seines Entwicklungsstandes –Impulse zur 
Weiterentwicklung oder zur Problemlösung zu geben.

Wir wünschen uns eine enge und vertrauensvolle Erziehungs- 
und Bildungspartnerschaft mit Ihnen.

Wir sind uns mit unserem Handeln und unserer Haltung der 
Vorbildfunktion, die wir ausüben, bewusst. Wir schaffen einen 
guten Rahmen für Bildungsräume, sind stets im Dialog mit den 


